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„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“ 

Hello! Good Morning to You from Sydney Australia! 

Australien ist ein wunderschönes Land. Dünnbesiedelt in weiten Landstrichen, nur in den Städten 

finden sich wenige Ballungszentren – Melbourne und Sydney, Adelaide, Perth, Cairns und Darwin.  

Kakadus und Papageien sitzen hier in den Palmen, es herrscht Linksverkehr und Weihnachten feiern 

wir im Hochsommer, bei 40 Grad, am Strand. Aber alles in allem ist das Leben in einer australischen 

Stadt unserem Leben in Europa ähnlich: Es ist westlich geprägt.  

Jenseits der geschäftigen Straßen aber zeigt sich ein ganz anderes Bild. Plötzlich ist man ganz allein 

mitten in einer überwältigenden Natur: An einem echten Traumstrand, mitten im Grün des 

Regenwalds, oder unter dem endlosen Sternenhimmel im Outback. Mich bringt das jedes Mal ins 

Staunen über die Schönheit von Gottes Schöpfung, darüber wie fein und genau alles aufeinander 

abgestimmt ist und zusammengehört. Die Aboriginals, die Ureinwohner Australiens, hatten ein 

Gespür dafür: Über Jahrtausende lebten sie völlig im Einklang mit dieser wunderschönen Natur.  

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“ An diese Worte aus Psalm 31 denke ich oft,  wenn ich da 

stehe und staune.  

Viele Menschen haben dieses weite Land dazu genutzt, um sich ein neues Leben hier in Australien 

aufzubauen. Australien ist ein Sehnsuchtsort: für Menschen, die etwas aus ihrem Leben machen 

möchten, die neu und anders anfangen wollen. In der Nachkriegszeit kamen viele Flüchtlinge aus 

Europa hier her, in der Hoffnung auf ein besseres Leben. Heute kommen viele Zuwanderer aus dem 

asiatischen Raum. Wieder andere kommen als Touristen, aus Abenteuerlust, angezogen und 

fasziniert von dieser Weite des Landes und der Schönheit der Natur.  

Ob es tatsächlich immer ein besseres Leben ist, hier in Australien, das weiß ich nicht. Aber ich bin mir 

sicher: Gott begleitet uns, wo immer wir sind, ob nun an diesem oder an jenem Ende der Welt. Und 

er hilft uns, das Beste aus unserem Leben zu machen. Egal wo. Er stellt unsere Füße auf weiten 

Raum. 

May You always stand tall as a tree…and may the creator`s spirit always walk with You! Amen. 


